
DAS 1. BUCH SAMUEL
(KAPITEL 1-3)
SAMUEL – EIN KIND AUS GOTTES HAND



AUTOR UND
ENTSTEHUNGSZEIT

Der Prophet Samuel
(Babylonischer Talmud, Baba Bathra 14b).

 Samuel war ein Schreiber (1Sam 10,25).
 Richterzeit Samuels: 1116 – 1096 v. Chr.
 Samuel schrieb: Richter, Ruth und einen

Teil von 1. Samuel (1-24)

FB

AT: Von Mose (1606 v. Chr.) bis Maleachi
(ca. 400 v. Chr.)



BT Baba Bathra 14b; 1Chr 29,29:

 Samuel (1-24), Gad, Nathan
 spätere Endredaktion in der Zeit der

Könige (1Sam 27,6)
 1. und 2. Samuel: ursprünglich 1 Buch

(Qumran: 4QSama [50 v. Chr.] = 1 Rolle)

FB

AUTOR UND
ENTSTEHUNGSZEIT

AT: Von Mose (1606 v. Chr.) bis Maleachi
(ca. 400 v. Chr.)



SAMUEL
IN QUMRAN

RL / ASEBA Grosshöchstetten

4 Manuskripte in Qumran:
 Höhle I: 1
 Höhle IV: 3

1 2 3 4



DIE ZEIT
DER SAMUELBÜCHER

Auszug aus
Ägypten:

1606
Landnahme:
1566-1560

Richterzeit:
1546-1096

Israels Monarchie
Saul, David

40 450 40+406 14

Bis zum 1.
Richter

 Grober Zeitrahmen: ca. 1156 – 1016 v. Chr. (Eli bis David)
 Übergang von der Richterzeit zum Königtum

(Apg. 13,20-22)
 Übergang von der Stiftshütte zum Ersten Tempel
 Charakter der Richterzeit

«Ein jeder tat, was recht war in seinen Augen» (Richter 17,6; 18,1; 19,1; 21,25)
Zeit des Relativismus und des Individualismus; Zeit des moralischen und religiösen Zerfalls

40 J. Eli,
20 J. Samuel

Apg.13,20



DIE ZEIT
DER SAMUELBÜCHER

Samuel = letzter Richter (Apg. 3,24; 13,20)

Die Reise der Bundeslade:
 Shilo (1.Samuel 4,4)
 Philistäa: Asdod, Gath, Ekron (1.Samuel 5,1.8.10)
 Beth Schemesch (1.Samuel 6,19)
 Kirjath-Jearim (1.Samuel 7,1-2)
 Perez-Ussa (2.Samuel 6,8-11)
 Jerusalem (im Zelt; 2.Samuel 6,12.17)
 Jerusalem (im Tempel; 1.Kön. 8,6)

Die Reise der Stiftshütte:
 Shilo (Josua 18,1)
 Nov (1.Samuel 21)
 Gibeon (1.Chr. 16,39)
 Jerusalem (1.Könige 8,4)

Auszug aus
Ägypten:

1606
Landnahme:
1566-1560

Richterzeit:
1546-1096

Israels Monarchie
Saul, David

40 450 40+406 14

Bis zum 1.
Richter

40 J. Eli,
20 J. Samuel

Apg.13,20



DER AUFBAU
DES

1. BUCHES SAMUEL

Samuel: Von Gott erwählt und von Menschen verworfen
(Kapitel 1 - 7)

 Kindheitsgeschichte (1-3)

 Geschichte der Bundeslade (4-6)

 Samuels Richteramt (7)

Saul: Von Menschen erwählt und von Gott verworfen
(Kapitel 8 – 15)

 Israel will einen König (8)

 Sauls Berufung und Salbung (9-10)

 Sauls Erfolge und Torheiten, seine Verwerfung durch
Gott (11-15)

David: Von Gott erwählt und von Menschen verworfen
(Kapitel 16 - 31)

 Erwählung und Berufung Salbung (16)

 David und Goliath (17)

 David am Hof des Königs (18-19)

 Saul jagt David (19-31)



DIE SAMUELBÜCHER
IM KANON DES

ALTEN TESTAMENTS
(LUKAS 24,44)

„Das Gesetz Moses“
(hebr. „Thorah“)

„Die Schriften / Psalmen“
(hebr. „Ketuvim“):

„Die Propheten“
(hebr. „Nevi’im“):

„Hintere Propheten“:
Jesaja, Jeremia, Hesekiel, [Daniel]
und die 12 kleinen Propheten

„Vordere Propheten“:
Josua, Richter, Samuel und Könige

20 Bücher
(mit Buch Daniel)

5 Bücher
Die 5 Bücher Moses

Psalmen, Hiob, Sprüche, Ruth,
Hohelied, Prediger, Klagelieder,
Esther, [Daniel], Esra-Nehemia und
Chronika

10 Bücher
(ohne Buch Daniel)



1. SAMUEL 1

Vers 1:
Ramathajim-Zophim im
Gebirge Ephraim = Rama
(2,11)

Vers 2:
Polygamie mit den zwei
Frauen Hanna (= Gnade)
und Peninna (= Koralle; vgl.
Spr. 31,10)

 Bruch mit dem Bund
Adams (Hosea 6,7; 1.Mose
2,24); Nachahmung des
schlechten Beispiels von
Abraham (1.Mose 16)

FB



RL

DAS BERGLAND
VON EPHRAIM



RL

DAS BERGLAND
VON EPHRAIM



Vers 3:

• Jährlicher Besuch der Stiftshütte in
Shilo (anstatt 3x; 2.Mose 23,17;
34,23.24
5.Mose 16,16)

• 1. Mal: “HERR der Heerscharen”
= JHWH Zva’oth
( Heere: Sterne, Engel, Armeen der
Nationen, Armee Israels)

• Hophni u. Pinehas: zwei gottlose
Priester

Vers 4:
• Elkanas Eheproblem
• Fluch der Polygamie: Streit, Streit,

Streit

1. SAMUEL 1



STIFTSHÜTTE
IN SHILO

AK / 13.08.2014



FB

STIFTSHÜTTE
IN SHILO



S
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RICHTER 21,19

Und sie sprachen: „Siehe, ein Fest des
HERRN ist von Jahr zu Jahr zu Shilo, das
nördlich von Bethel, östlich von der
Landstraße, die von Bethel nach
Sichem hinaufgeht, und südlich von
Lebona liegt.“

RL



RL

BLICK VOM AT-SHILO
HINÜBER ZUR NEUEN

SIEDLUNG (1978)
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OW

STANDORT DER
STIFTSHÜTTE

IN SHILO



RL
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IN SHILO



RL

STANDORT DER
STIFTSHÜTTE

IN SHILO



28-30 m

ABMESSUNGEN
DER STIFTSHÜTTE

RL

52,5 m

26,25 m



32-MAL
„SHILO“ IM AT

Josua
18,1.8.9.10; 19,51; 21,2; 22,9.12
Richter
18,31; 21,12.19.21.21
1.Samuel
1,3.9.24; 2,14; 3,21.21; 4,3.4.12; 14,3;
1.Könige
2,27; 14,2.4
Psalm 78,60
Jeremia
7,12.14; 26,6.9; 41,5

RL



5-MAL
„SHILONITER“ IM AT

1Könige
11,29; 12,15; 15,29
2.Chronika
9,29; 10,15

RL



DER MESSIAS:
„SHILO “

1-mal „Shilo“
= Name des Messias in 1.Mose 49,10
= Frieden, Friedebringer, Ruhe,
Ruhebringer,
Ort der Ruhe/des Friedens

RL



Vers 3:

• Jährlicher Besuch der Stiftshütte in
Shilo (anstatt 3x; 2.Mose 23,17;
34,23.24
5.Mose 16,16)

• 1. Mal: “HERR der Heerscharen”
= JHWH Zva’oth
( Heere: Sterne, Engel, Armeen der
Nationen, Armee Israels)

• Hophni u. Pinehas: zwei gottlose
Priester

Vers 4:
• Elkanas Eheproblem
• Fluch der Polygamie: Streit, Streit,

Streit

1. SAMUEL 1

RL/Matthias Hampel



Vers 9-13:
• Hannas Flehen vor dem

HERRN
• Versprechen, den Sohn dem

HERRN zu weihen
• Elis falsche Beurteilung

1. SAMUEL 1

RL/Matthias Hampel

Weihung Samuels als
Nasiräer

(1.Samuel 1,11; 4.Mose 6)
 Simson [Richter 13-16]
 Johannes der Täufer

[Matthäus 11,18-19; Lukas 1,15; 7,33]
 Paulus [Apg. 18,18]
 vier Brüder der Gemeinde in

Jerusalem [Apg. 21,23-27]



Vers 14:
Elis falsche Ermahnung
(vgl. 3,2; 4,15)

Verse 15-16:
Trotz Trauer keine Zuflucht zum
Alkohol, sondern beim HERRN!

Vers 17:
Prophetische Zusage des
Hohepriesters Gottes

Vers 18:
Gebet verändert das Gesicht

1. SAMUEL 1

RL/Matthias Hampel

Wortspiel
«Samuel» = «von Gott erhört» (1,20)

Samuel wurde erbeten und war selbst
ein Beter.

Bedeutung des Gebets in 1.Samuel:
1,3.10.12.13.15.16.17.19.20.26.27.28;
2,1-10.25; 3,9.10; 7,2.5.7-9; 8,6.18.21;
12,18-19.23; 14,37; 15,11.30-31; 16,2;

23,2.4.10-12; 25,32.39; 28,6; 30,8



Vers 21:
Nach einem Jahr: Wieder Besuch in Shilo

Vers 22:
Hanna bleibt in Rama, solange sie Samuel
stillt. Danach soll er nach Shilo gehen, um
dem HERRN dort zu dienen.

1. SAMUEL 1

RL/Matthias Hampel



Vers 19:
Anbetung als Familie und
Heimkehr. Hanna hat eheliche
Gemeinschaft.

Verse 20:
Hanna wird schwanger und
gebiert Samuel (= Gott hat erhört).

1. SAMUEL 1

RL/Matthias Hampel
Wortspiel

«Samuel» = «von Gott erhört» (1,20)

Samuel wurde erbeten und war selbst
ein Beter.

Bedeutung des Gebets in 1.Samuel:
1,3.10.12.13.15.16.17.19.20.26.27.28;
2,1-10.25; 3,9.10; 7,2.5.7-9; 8,6.18.21;
12,18-19.23; 14,37; 15,11.30-31; 16,2;

23,2.4.10-12; 25,32.39; 28,6; 30,8



Vers 23:
Elkana lässt seiner Frau
Entscheidungsfreiheit.

Verse 24-25:
Nach der Entwöhnung wird Samuel nach
Shilo gebracht.

Verse 26-28:
Hannas Zeugnis über die Gebetserhörung

1. SAMUEL 1

RL/Matthias Hampel
Samuel war ein Levit (1Chr 6,18-28).



1. SAMUEL 2

RL/Matthias Hampel

Vers 2:
Die Einzigartigkeit Gottes

Vers 3:
Die Allwissenheit Gottes garantiert, dass Gott den
Menschen zur Rechenschaft zieht.

Vers 4:
Umkehrung: Helden werden zu Verlierern und
Schwache zu Siegern.

Vers 5:
Umkehrung: Hunger / Sättigung; unfruchtbar /
kinderreich

Vers 6:
Umkehrung: Tod und Auferstehung



1. SAMUEL 2 Vers 7-8:
Umkehrung: arm / reich; niedrig / hoch;
Säule = matsuq = Grundfeste (geschmolzen);
Erdkreis = thevel = bewohntes Festland

 Brown / Driver / Briggs: molten support
(geschmolzene Stütze!)

Surachit CC-BY-SA 3.0



1. SAMUEL 2 Vers 7-8:
Umkehrung: arm / reich; niedrig / hoch;
Säule = matsuq = Grundfeste (geschmolzen);
Erdkreis = thevel = bewohntes Festland

 Brown / Driver / Briggs: molten support
(geschmolzene Stütze!)



1. SAMUEL 2
Vers 9:
• Der Gottesfürchtige wird bewahrt,   der

Gesetzlose gerichtet

Vers10:
• Gottes Endgericht bei der Wiederkunft des

Messias (= Gesalbter) in Macht und
Herrlichkeit.

• 1. Vorkommen des Wortes «Messias» (vgl.
1Sam 2,35; 12,3.5)

Wiederkunft



1. SAMUEL 2
RL/Matthias Hampel

Vers 11:
Die Familie in Rama, Samuel in Shilo

Vers 12-17:
Schändung des Opferdienstes durch die Söhne
Elis

Vers 18:
Kontrast: Söhne Elis – Sohn Elkanas; Samuel wird
unterstützt durch seine Eltern; Ehe Elkana –
Hanna gesegnet (Peninna gestorben?)

Vers 22-25:
Schändung des Volkes Gottes durch Hurerei; Eli
greift als oberster Richter nicht ein (5Mo 17,8-13);
die Söhne Elis sind verhärtetDie Frauen scharten sich am Eingang

des Zeltes der Zusammenkunft
(2,22; 2Mo 38,8)



1. SAMUEL 2

Der Vorhof der Frauen vor dem Nikanor-TorRL/Matthias Hampel



1. SAMUEL 2

Der Vorhof der Frauen vor dem Nikanor-TorRL/Matthias Hampel



1. SAMUEL 2
Vers 26:
Hinweis auf den HERRN Jesus: Luk
2,40.52

Vers 27-36:
Warnung durch einen (namenlosen)
Propheten:

• Prophetie auf Zadok hin (V31.35):
• Zadok Ben Ahitub war ein Nachkomme von

Eleasar (1Chr 5,24.38)
• Er blieb David treu trotz der Rebellion Absaloms

(1Sam 15,24).
• Er salbte Salomo und stellte sich gegen Adonja

(1Kön 1,32-34).
• Abjathar Ben Ithamar ergriff Partei für Adonja

(1Kön 17.25). Deshalb wurde er abgesetzt und
durch Zadok ersetzt (1Kön 2,26-27.35)

Bohner-concept.com

Im Hesekiel-Tempel werden
nur Söhne Zadoks dienen (Hes 40,46; 43,19; 44,10ff.; 48,11-12)



1. SAMUEL 3

FB

Vers 1:
Eine Zeit der Gottesfinsternis
(5.Mose 32,20)

Vers 2:
Elis körperlicher Zustand reflektierte seinen
geistlichen Zustand (vgl. 4,15)



1. SAMUEL 3

Samuels Schlafplatz in der Stiftshütte in Shilo (V.3)
RL/Matthias Hampel



1. SAMUEL 3

Zweiter Tempel in Jerusalem
RL/Matthias Hampel



1. SAMUEL 3

Hesekiel-Tempel (Hesekiel 40 - 48)
Temple Model: John Schmidt, USA; Used by permission



1. SAMUEL 3
Vers 3:
Samuels Schlafplatz in der Stiftshütte

Vers 4:
Berufung Samuels: 3-mal (V.4; V.6; V.8)

Vers 5:
Anweisung für einen Propheten

Verse 6-14:
Erstes Prophetisches Wort an Samuel

RL/Matthias Hampel

Die Bundeslade
in 1.Samuel (41 Mal):

3,3;
4,4.4.5.6.11.13.17.18.19.21.22;
5,1.2.3.4.7.8.8.8.10.10.10.11;
6,1.2.3.8.11.13.15.18.19.21;
7,1.1.2;
14,18.18;
16,3;



1. SAMUEL 3

Die Türen des Hauses Gottes (V.15)
RL

Verse 15-18:
Prophetendienst an Eli



„Von Dan bis Beersheva“
Richter 20,1;

1. Samuel 3,20;
2. Samuel 3,10; 17,11; 24,2.15;

1. Könige 5,5;
1. Chronika 21,1;
2. Chronika 30,5

Captain Blood
GNU 1.2

1. SAMUEL 3
Verse 19-21:
Bestätigung Samuels als Prophet in ganz
Israel, von Dan bis Beersheva



1. SAMUEL 4
Verse 1-4:
Niederlage Israels abergläubische Überlegung:
«Die Bundeslade kann retten!»

Verse 5-11:
Der Aberglaube der Feinde motiviert im Kampf
 erneute Niederlage Israels.
Vers 11 = Erfüllung der Prophetie aus 2,34

Verse 12-18:
Die Nachricht vom Verlust der Bundeslade führt
zu Elis Tod.
Vers 18 = Erfüllung von 2,31

Verse 19-22:
Die Schechina verließ Israel (vgl. Hesekiel 8-11).



1. SAMUEL 5
Verse 1-7:
Die Bundeslade in Ashdod:
3 Gerichte über den Gott der
Philister und die Ashdoditer.

Verse 8-9:
Gericht über Gath

Verse 10-12:
Gericht über Ekron

Ekuah CC-BY-SA 3.0



1. SAMUEL 6
Verse 17-18:
Die Bundeslade wird auf dem Felsen erhöht,
zusammen mit dem Schuldopfer.

Verse 19-21:
Die Israeliten von Beth-Shemesh versündigen
sich durch das neugierige Anschauen der
Lade. Gottes Gericht führt zum Tod von
50‘070 Menschen.

Verse 1-9:
Plan der Rückgabe: Die
Bundeslade soll auf einem Wagen
mit einem goldenen Schuldopfer
zur Ehre des Gottes Israels
zurückgegeben werden.

Verse 10-16:
Der Plan gelingt durch Gottes
Gnade zum Zeugnis der Heiden in
Philistäa.



Dustinroyer CC-BY 3.0

1. SAMUEL 6

Stadttor von Beth-Shemes (MB)



1. SAMUEL 7
Verse 7-14:
Gottes Rettung vor den Philistern aufgrund
von wahrem Glauben.

Verse 15-17:
Samuels Richterdienst in Bethel, Gilgal, Mizpe
und Rama.

Verse 1-2a:
Die Bundeslade in Kirjath-Jearim

Verse 2b-4:
Umkehr und Aufräumen

Verse 5-6:
Fürbitte Samuels



Daniel Zvi CC-BY-SA 4.0

1. SAMUEL 7

Tell en-Nasbeh: Mizpa in Benjamin



1. SAMUEL 8 Verse 1-3:
Die untreuen Söhne Samuels: Joel und
Abija.

Verse 4-9:
Gott wird als König Israels verworfen.

Verse 10-18:
Samuels Warnung vor einem
menschlichen Königtum.

Verse 19-22:
Das Volk verwirft Samuels Warnung.RL

Beth Shean



WICHTIGER HINWEIS ZUM URHEBERRECHT!

Es ist das Ziel des Autors bzw. der Autoren, dass die gute
Nachricht der Bibel und die wertvolle Wahrheit des
Evangeliums möglichst weite Verbreitung finden; darum
ist dieser Inhalt frei und kostenlos zugänglich.

Trotzdem möchten wir darauf hinweisen, dass diese Datei
und die darin enthaltenen Texte, Grafiken, Bilder, Ton- und
Filmaufnahmen urheberrechtlich geschützt und
Eigentum der Autoren sind. Sie dürfen ohne schriftliche
Erlaubnis des Autors bzw. der Autoren nicht (auch nicht
ausschnittsweise) kopiert, reproduziert, wiederverwendet,
unter eigenem oder fremdem Namen publiziert, oder für
gewerbliche Zwecke benutzt werden. Dies gilt auch für die
Aufnahme in elektronische Datenbanken, in
Internetportale oder -foren, oder andere YouTube Kanäle,
und für die Vervielfältigung auf elektronischen

Datenträgern und das Einbetten in andere Webseiten.

Aber um, wie oben gesagt, die Verbreitung der biblischen
Wahrheit zu fördern, ist der Download von Medien (Videos,
Audio-Aufnahmen, Textdokumente) und die Speicherung
einer Kopie auf eigenen Computern, Tablets oder ähnlichen
elektronischen Geräten für den ausschliesslich
persönlichen Gebrauch ausdrücklich gestattet und
gewünscht. Die Vervielfältigung und Weitergabe an Dritte
ist nicht erlaubt. Abweichend davon können einzelne
Mediendateien durch die Autoren für den Download aus
bestimmten Gründen gesperrt werden.
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BILDER UND ZITATE

Bilder
FB = Freies Bild (public domain)
RL = Roger Liebi
Modell der Stiftshütte
Matthias Hempel, Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche
Geschichte, Sächsische Israelfreunde, DE-Reichenbach
Bibelzitate:
Elberfelder 1905 (leicht rev. von RL)
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